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Das Team hinter unserem Team:

Hauptsponsoren SC Aegerten Brügg

Club Zytig, SC Aegerten Brügg, erscheint 2x jährlich

Briefadresse: SC Aegerten Brügg, Postfach 187, 2555 Brügg

Postcheckkontonummer: 25-9418-9
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Feldschlösschen Getränkegruppe
Längfeldweg 50 • 2504 Biel • Tel. 084 880 50 10

Francesco La Spina und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

Nach dem Training oder Match:

Feine Pizzas 
aus dem 
Holzofen!

«Bären» Bielstrasse 4, 2558 Aegerten, 032 373 11 07RistoRante / PizzeRia

Bahnhofstrasse 3  ·  2555 Brügg  ·  Tel.  032 373 11 37 
www.restaurant-bahnhof-bruegg.ch 

• vielseige Küche 
  mit leckeren hausgemachten Spezialitäten 

• gepflegter Speisesaal 
  hübsch dekoriert 
• grosser Festsaal mit Bühne 
  die ideale Locaon für bis zu 100 Personen 

• Schräger Schopf 
  Grillparty mit Freunden 

• gemütliche Gartenterrasse 
  mit grossen schagen Bäumen 

• Kinderspielplatz 
  für unseren kleinen Gäste 

 
Unser Bahnhöfli-Hit 

Flambi-Spiess® 

Spiess-Variaonen 

direkt an Ihrem 

Tisch flambiert! 

gras Parkplätze 

Bachhüsli,
Hofladen,

Lohnmosterei

www.kochers-hof.ch

Familie
Miriam + Thomas Kocher

alte Bernstrasse 5
2558 Aegerten

 Telefon 032 373 27 72



D i e  V e R e i N s l e i t u N g  h at  D a s  W o R t

Lust: Toller neuer Spirit in der Vereinsleitung – so macht es Spass 
unseren Verein zum 100 jährigen Jubiläum im Jahre 2021 zu führen.
 
Frust: Unsere neue Buvette ist die grösste Einnahmequelle unseres 
Vereins – warum lassen sich keine motivierten Helferinnen und 
Helfer finden, welche ein paar Stunden pro Monat mitarbeiten?
 Roger

Lust: Lust macht mir die Tatsache, dass die Kurve des SCAB endlich 
wieder eine steigende Tendenz aufzeigt. 
In sportlicher Hinsicht: Obwohl die Juniorenabteilung genau so 
wichtig ist (wenn nicht sogar wichtiger) wie die erste Mannschaft, 
ist dieselbe gleichwohl so etwas wie das Aushängeschild. Die 
Tabelle nach der Vorrunde zeigt unser Eis ganz zuoberst und wenn 
sie die Rückrunde nicht total "verka....", dürfen wir nächste Saison 
wieder Drittliga-Fussball konsumieren.
In vereinsinterner Hinsicht: Die Zusammenarbeit innerhalb der 
Vereinsleitung macht trotz der vielen anstehenden Aufgaben 
Spass und ist auch mehrheitlich sehr konstruktiv. Der Glaube den 
grössten Teil dieser Aufgaben auch zu schaffen ist da und es wird 
laufend daran gearbeitet.

Frust: Der grösste Frust ist das ständige Bitten und Betteln um 
Mithilfe bei eben all diesen anstehenden Aufgaben. Leider hat 
es in unserem Verein eine grosse Anzahl von Mitgliedern welche 
sich absolut nicht vorstellen können auch einmal etwas mehr 
beizusteuern als den zweistündigen Einsatz am Grümpu oder 
der Braderie. Zum grossen Glück für diese Angesprochenen gibt 
es tausende von Ausreden um ihr unsportliches Verhalten zu 
rechtfertigen. Hopi

Lust: Verlustpunktlose Vorrunde der 1. Mannschaft. Historisch: 
Erste Saison eines Frauenteams beim SCAB. Gute Zusammenarbeit 
zwischen der 1. Mannschaft, der 2. Mannschaft und den A-Junioren.
 
Frust: Abstieg mit den eigenen C-Junioren aus der Promotionsliga.
 Loba

Lust:  Die Lust ist auch nach 14 Monaten noch absolut vorhanden 
in diesem Gremium dabei zu sein und etwas zu bewegen. 
Es macht Spass die Kollegen zu unterstützen und zu sehen, dass 
langsam aber sicher auch die Mitglieder aufwachen und merken, 
dass im Moos etwas passiert. 
Im besten Fall merken die Mitglieder sogar, dass sie mithelfen 
können oder sich anbieten dürfen. 

Frust:  Frust ist negativ und negative Leute kommen im Leben nur 
sehr schwer vorwärts. Somit habe ich zu diesem Thema kein Inhalt.
 Mätthu

Lust: Das Wissen und die Feststellung an einer blühenden 
Juniorenbewegung mitarbeiten zu dürfen und die Auswirkungen, 
Tag für Tag, Woche für Woche, auf dem Sportplatz in Form von 
regem Trainingsbetrieb und tollen Spielen miterleben zu können.

Frust: Die unsäglich mühsame, oft zermürbende Suche nach 
Funktionären, die eine Aufgabe im Verein übernehmen könnten. 
Und dazu die nervige, läppische Aussage zu dieser leidigen 
Tatsache: "Dieses Problem haben  alle Vereine!"  Sigu

Lust: 
Es freut mich, miterleben zu dürfen, wie unser Sohn schon bald die 
letzte Altersstufe bei den Junioren erreichen wird und sich rund 
um diese Jungs möglicherweise eine Truppe bildet, die vielleicht 
später einmal bereit sein wird, für den Verein mehr als nur die 
Fussballschuhe zu schnüren.

Frust: Es macht mich sauer, immer wieder feststellen zu müssen, 
dass es offenbar viele Leute gibt, die den Weg vom Clubhaus zum 
Parkplatz als einen grossen Mülleimer betrachten und ihren Abfall 
entsprechend liegen lassen. Renzo

Lust: Mit dieser tollen und sehr aktiven Vereinsleitung das Konzept 
2021 umzusetzen und beizutragen die Zukunft des Vereins zu 
sichern. Die Emotionen und Kameradschaft der Junioren und 
Aktiven bei der Ausübung der "schönsten Nebensache der Welt" 
mitzuerleben.

Frust: Das häufige Missverhältnis zwischen Forderungen und der 
Bereitschaft der Mitglieder an den Anlässen oder in der Buvette 
mitzuhelfen.
Das Motto "Me sött….me müsst…..me chönnnt…..aber eifach 
nid ig" ist weder fair noch zielführend und schadet schlussendlich 
uns allen. In diesem Sinne bitte ich euch inständig bei den wenigen 
Anlässen etwas "mehr" Engagement an den Tag zu legen und eure 
Einsätze auch zu leisten. Merci. Phipu

Lust: Kameradschaft pflegen, Fussball sehen und erleben.
Frust: Bereitschaft zur Mithilfe, ewiges Nörgeln an allem. Domi

ein paar "private" gedanken der Vereinsleitung!



Dufourstr. 13 | Biel
Tel. 032 322 49 88

BRILLEN

KONTAKTLINSEN
+

WC, Lavabo oder Küche verstopft?
Wir zeigen dem Kanal den Meister.

Kanalmeister AG | 3252 Worben | www.kanalmeister.ch



Als wir in der Vereinsleitung im Mai 2016 beschlossen, dass 
ich das Zepter der 1. Mannschaft wieder übernehmen werde, 
waren da sehr viele gemischte Gefühle. 
Ist es die richtige Entscheidung? Habe ich schon wieder so viel 
Energie? Werden die Jungs auch wirklich mitziehen? Können 
wir als Team dem Druck des Aufsteigens Stand halten? 
5 Monate und eine Vorrunde später konnte man alle Fragen 
mit einem grossen JA beantworten. 
Bereits die Vorbereitung auf die Saison zeigte mir und meinen 
beiden Kollegen im "Staff": Lips und Mario, dass wir uns mit 
den Zielen und der Vorgangsweise einig waren und auch die 
Spieler bereit waren Leistung zu zeigen. Nur muss es dann 
auch zu 100% umgesetzt werden. 
Der Saisonstart am 12.7.2016 zeigte bereits, dass das 
Team bereit war zu arbeiten. Keine Absagen ausser den 
Ferienabwesenden und viel Lust, Freude und Enthusiasmus. 
Das Ziel der Saison wurde von Lips, Mario und mir ganz klar 
mit der "Mission Possible Aufstieg" bekannt gegeben. 
Klar war auch, dass wir viel härter arbeiten mussten als im 
Vorjahr. Denn wer erfolgreich sein will, muss die Grundlage 
haben (Kondition) damit er im Spiel Luft hat zum Denken. Wer 
denken kann, macht weniger Fehler und trifft im richtigen 
Moment die richtige Entscheidung und spielt noch den guten 
oder richtigen Pass. 
Bereits in den Vorbereitungsspielen gegen zum Teil höher 
klassierte Teams zeigte sich, dass wir sehr gut mithalten 
konnten und auch schon einen sehr gefälligen Fussball 
zeigen konnten. Mit Siegen im Cup gegen Drina und Zagreb, 
wohlgemerkt letzterer noch nicht komplett, machten wir viel 
für unser Selbstvertrauen. 
Der Meisterschaftsstart in Evilard konnten wir dann mit einem 
schlussendlich klaren 3:0 für uns entscheiden. Neu Kapitän 
"Änte" hatte eine bemerkenswerte Kabinenansprache 
gehalten: nämlich wir sind die Einzigen die heute spielen, 
Wir gewinnen, sind Erster in der Rangliste und gehen dort nie 
mehr weg! Gesagt getan!
Mit den Kantersiegen gegen Bosnjak (9:0), La Suze (5:0) und 
Courtelary (5:0) nahmen wir richtig Fahrt auf. Dazwischen 
für die Ferienheimkehrer ein Aufgalopp in Bern im Cup (8:3) 
gegen Holligen. Ein schönes 8:0 gegen harmlose Jurassier aus 
Tavannes und schon war Betttagsamstag. 
Cup Spiel gegen den 3. Ligaverein aus Herzogenbuchsee. Ein 
richtiger Test um zu sehen wo wir stehen. 
Nun, mit einer wirklich guten und reifen Leistung wurde der 
Gast mit einer 2:1 Niederlage nach Hause geschickt, nicht 
schlecht. Zur Belohnung werden wir am 26.4.2017 um 18.45 h 
auf Muri Gümligen 2. Liga treffen. 
In der Meisterschaft kam dann aber fast die Quittung für 
Zufriedenheit, fehlende Einstellung und halt auch ein wenig 
Überheblichkeit. Mit einem Last-Second-Tor in Glovelier, 

sicherte uns Silvan Wey in bester Mittelstürmer-Manier die 3 
Punkte und zu allem Überfluss kassierten wir auch noch unser 
1. Gegentor. Ein heikler Sonntag ging glücklich zu unseren 
Gunsten aus. 
Dieser Warnschuss kam genau zum richtigen Zeitpunkt. Mit 
der nötigen Einstellung und voll motiviert konnten wir eine 
Woche später den Spitzenkampf gegen Aurore II mit 3:0 für 
uns entscheiden. 
Im Rausch der klaren Tabellenspitze und mit "Säne" sowie den 
Junioren Nick Allenberg und Xhevat im Torrausch zerlegten 
wir am 8.10.16 in Bevilard deren 3. Mannschaft gleich mit 
17:1......unglaublich! 
Dieses Resultat machte in diversen Zeitungen die Runde und 
wohl auch in den Zeitungen um die Grossstadt Moutier. Wir 
konnten es uns nicht anders erklären, denn am Sonntagmorgen 
um 8.15 h rief Moutier an, dass sie nicht genügend mutige 
Spieler hätten um nach Aegerten zu kommen.....3:0 Forfait. 
Einfach nur traurig eine solche Einstellung!
Diese Pause brachte uns anscheinend aus dem Tritt. Der 
Auftritt in Court, mit 7!!! Wechseln in der Pause war mit 
Abstand die schlechteste Vorstellung der ganzen Vorrunde. 
Dazu kam, dass wir uns auch noch die 1. Gelbe Karte der 
Saison holten, ein weiterer Tiefschlag an diesem Abend. Das 
Positive war das 2:0 und die 3 Punkte. 
Zum Abschluss der Vorrunde präsentierten wir unseren Leute 
zu Hause nochmals einen Sieg (3:1) und konnten das, während 
der Vorrunde entstandene Zwischenziel, ungeschlagen in die 
Winterpause zu gehen, realisieren. 
11 Spiel, 33 Punkte, 60 Tore erzielt, 3 kassiert, 2 gelbe Karten 
die perfekte Vorrunde!!!
Ein grosser Dank geht an die Mannschaft. Ich konnte noch nie 
eine solche Runde erleben. Trainingspräsenz im Schnitt bei 
knapp 16 Spieler!, Teamgeist, Stimmung, Wille, Umsetzung 
unglaublich. 
Ohne meine beiden Trainerkollegen Lips und Mario wäre 
Vieles nicht möglich gewesen, top Teamleistung.
Natürlich sind wir auch extrem beeindruckt wie viele Fans 
aus Aegerten zu den Spielen im Jura gereist sind. Es freut 
uns unheimlich, dass wir so unterstützt werden. Im Moos 
sehen wir von Spiel zu Spiel mehr Leute, d.h. für uns, dass wir 
wohl guten, erfolgreichen und mit Abstrichen auch schönen 
Fussball zeigen den die Leute mögen. 
Wir können allen versichern, dass wir uns nicht auf dem 
Erreichten ausruhen, passt nicht zu uns. Mit Gegnern nur aus 
der 3. Liga haben wir ein heftiges Vorbereitungsprogramm. 
Nur damit wir auch in der Rückrunde möglichst alle Punkte 
einfahren können. Die "Mission Possible Aufstieg" ist schon 
weit fortgeschritten aber wir haben nochmals 11 Spiele vor 
uns.  
 1. Trainer "Mätthu"

Die perfekte Vorrunde!!

1 .  M a N N s c h a f t



LeShop.ch – Mein Online-Supermarkt

 LeShop.ch DRIVE Studen – Kundendienst: studen@leshop.ch • Tel.: 0848 111 997

2 Std. nach Bestellung abholbereit

Kein Mindestbestellwert

100% Migros Preisgarantie 
auf alle Migros-Produkte

Markenprodukte, ofenfrisches Brot 
und lokale Produkte

Anklicken, abholen, heimfahren.
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Wir bauen 

Zukunft

Stettler AG Biel Studen
Bauunternehmung

• Hochbau
• Tief- und Strassenbau

• Umbau

• Sanierungen
• Gleisarbeiten

info@stettlerag.ch
www.stettlerag.ch
T 032 344 60 44

 

H O T EL   T R O P E N P F L A N Z EN  R ES T A U R A N T 
SEMINAR  FITNESS  SAUNA  MINIGOLF 

 
 

 

Studen BE  Tel 032 374 28 30  florida.ch 

Jetzt Aktuell... 

Romantik Dinner & Zimmer 
Pouletflügeli, Chateaubriand für 1 Person 

feinstes Fondue Chinoise...  
für jedes Budget etwas 

❤-lich Willkommen 

Change is Good

* 1.7 CRDi 2WD Origo (Listenpreis CHF 24950.― abzüglich 10% eco-blue Bonus für Bestellungen 1.1.―31.3.2016 | Immatri-
kulation bis 31.3.2016), Abb.: 2.0 CRDi 4WD 136 PS Vertex abzüglich 10 % eco-blue Bonus ab CHF 33705.―. Normverbrauch 
gesamt (1.7 CRDi 2WD 115 PS | 2.0 CRDi 4WD 136 PS): 4.6 (Benzinäquivalent 5.2) | 5.2 (Benzinäquivalent 5.8) l/100 km, CO2-
Ausstoss: 119 | 139 g/km,  Energieeffizienz-Kat. B | C. Ø CH CO2: 139 g/km.   ―   ** Leasingkonditionen 3.9 %: Listenpreis 
abzüglich eco-blue Bonus, Dauer 48 Mt., Zinssatz 3.9% (effektiv 3.975%), erste grosse Leasingrate 33%, Restwert  
36%, Fahrleistung 10000 km pro Jahr, Vollkasko nicht inbegriffen. Keine Leasingvergabe, falls sie zur Überschuldung des 
Konsumenten führt. Ein Angebot von Hyundai Finance. Unverbindliche Nettopreisempfehlung, CHF inkl. 8% MwSt. 

All-New Hyundai Tucson 
Ab CHF 22455.―*   
3.9 % Leasing ab CHF 187.―/Mt.** 

Besuchen Sie unsere permanente Ausstellung.Wir freuen uns auf 
Euren Besuch

Garage Clero AG, Hauptstrasse 25a, 2556 Scheuren, Telefon 032 355 37 37, 
garageclero.hyundai.ch



M a c h e N  s i e  M i t  b e i M  s c  a e g e R t e N  b R Ü g g !

Werden Sie gönner!

SC Aegerten Brügg
Goldcard

SC Aegerten Brügg
silvercard

Werden Sie Gold-, Silber- oder Bronze-Mitglied beim SC Aegerten Brügg!
Die SC Aegerten Brügg Gönner-Mitgliedschaft "Gold", "Silber" und "Bronze" wurde gegründet mit der Idee, den Verein und die 
Juniorenbewegung finanziell zu unterstützen. Bereits über 200 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren werden zur Zeit von 
Trainern des SC Aegerten Brügg mit grossem freiwilligen Engagement betreut. Dank Ihrer Gönner-Mitgliedschaft tragen auch Sie dazu 
bei, dass unser Verein seine vielfältigen Aufgaben bewältigen und so einen wichtigen Beitrag zum sozialen und kulturellen Umfeld der 
Gemeinde Aegerten und deren Nachbargemeinden leisten kann. Machen Sie mit und unterstützen auch Sie unseren Verein. Wählen Sie 
Ihre Gönner-Karte:

Gratis-Kaffee und Gipfeli vor jedem 
Heimspiel, Eintrag in der Club Zytig 
mit 2x jährlicher Zustellung.

Kontakt: clubzytig@scab.ch
Für Ihre Unterstützung unseres Vereins danken wir Ihnen bestens!
Weitere Sponsorenmöglichkeiten finden Sie unter: www.scab.ch

Gratis-Partnerkarte, Gratis-Kaffee 
und Gipfeli vor jedem Heimspiel, 
Eintrag in der Club Zytig mit 
2x jährlicher Zustellung.

Gold-Gönnerkarte ab CHF 150.– Silber-Gönnerkarte CHF 100.–

SC Aegerten Brügg
Bronzecard

2x jährliche Zustellung 
der Club Zytig. 

Bronze-Gönnerkarte CHF 50.–

Im letzten November erhielt ich vom FC Aurore eine Anfrage für das 
jährliche Hallenturnier in Biel. 
Ein wenig erstaunt darüber, liess ich mir bestätigen, dass der FC 
Aurore sehr wohl auf dem Laufenden war, dass wir in der 4. Liga 
spielen, denn die restlichen Mannschaften spielen in der 2. Liga 
Int., 2. Liga oder 3. Liga. 
Da man Einladungen nicht abschlägt, war die Zusage nur noch 
Formsache und die Bestätigung folgte auf dem Fuss.
 
Sonntag 21. Januar
Nach 2 Trainings (1x draussen und 1x in der Halle) nahmen wir 
die Herausforderung an. Selbstverständlich war mir bewusst, dass 
wir mit dieser sehr jungen Mannschaft eventuell nicht alle Spiele 
gewinnen würden. Jedoch war das Ziel klar, im Minimum das 
Halbfinale zu erreichen!
Zum Start wartet mit dem FC Biel (2. Liga) auch gleich eine richtige 
Hausnummer. Doch mit ein wenig Respekt und viel Selbstvertrauen 
sollte eigentlich auch diese Mannschaft zu schlagen sein. Die 
Erwartungen wurden auch sofort in Taten umgesetzt. 30 Sekunden 
waren gespielt und schon hatte uns Nick Allenberg in Führung 
geschossen. Alles nach Plan.....ja klar, leider wurde aber der Plan 
dann ganz rasch über den Haufen geschossen. Der FC Biel war 
definitiv eine Nummer zu gross.

2. Spiel und mit dem FC Azzurri der Nächste aus der 2. Liga. In einem 
eigentlich ausgeglichenen Spiel, konnten wir unsere Chancen nicht 
nutzen und wurden bei unseren Fehlern sehr konsequent bestraft. 
Eine weitere Niederlage wurde Tatsache ohne wirklich schlecht 
gespielt zu haben. 
Mit "La Neuveville" aus der 3. Liga kam dann ein Gegner der 
schon eher in unserem Bereich lag. Jedoch kamen wir auch gegen 
die Jungs vom See nicht über eine Punkteteilung hinaus. In den 
Schlusssekunden rettete uns Denys noch mit einem sehr cleveren 
"Hands" ausserhalb seines "16er" den verdienten Punkt. 
Zum letzten Gruppenspiel stand uns der FC Grünstern 2. Liga Int. 
gegenüber. Nachdem wir in den ersten Minuten gewaltige Mühe 
hatten, konnten wir uns zum Ende der Partie steigern und holten 
noch einen guten Punkt. 
Damit war aber das Abenteuer Halle vorbei. Gruppenletzter, nur 
2 Punkte, so sieht die Wirklichkeit aus. Aber so schlimm ist es 
auch nicht. Wir haben mit 3 Junioren A gespielt Jhg 97, 3 Spielern 
mit Jahrgang 96-94 und nur ein paar "alten Hasen", welche mit 
25 Jahren auch noch nicht zum ganz alten Eisen gehören. Die 
Schlussrangliste mit sämtlichen Teams zeigte dann noch auf, dass 
wir mit "Lecce" wenigstens 1 Mannschaft hinter uns lassen konnten. 

 1. Trainer "Mätthu"

Hallenturnier indoors 2017 vom 21. Januar

1 .  M a N N s c h a f t



Wir bringen Farbe ins Spiel!

Herren Print AG • 2560 Nidau • www.herrennidau.ch

Stempel     Etiketten     Offsetdruck     Digitaldruck

Spenglerei
Kupfer- und
Blechwaren
Blechspielwaren

Alte Bernstrasse 23
2558 Aegerten

Tel. 032 373 23 77
Öffnungszeiten:

Freitagabend 
17.00 - 19.30 Uhr

Schenk
M.

Blechdosen für Lebensmittel
Kupfer-Giesskannen, Blumencachepots
Backformen zum Backen

Kuriositäten
Blechspielwaren aus den 50/90 Jahren
Ankauf und Reparaturen, Verkauf

Deutsche und tschechische Blechspielwaren
Neue Ware

Bielstrasse 75 t +41 32 373 13 78 info[at]schori-malerei.ch
CH-2555 Brügg f +41 32 373 16 18 www.schori-malerei.ch

Lebensmittel & Geschenkartikel
Verena Gnägi Unsere Spezialitäten:

Geschenkkörbe
Käse-/Fleischplatten

Bielstrasse 10
  2558 Aegerten
Postagentur Tel. 032 373 11 09

Wasserstrasse 5, 2555 Brügg



R e s s o R t  J u N i o R e N W e s e N

rückblicke – Ausblicke

Rückblick
Die Vorrrunde der Saison 2016/17, die in der 
Juniorengruppierung Aegerten-Brügg-Orpund (ABO) mit 
16 Mannschaften bestritten wurde, zeigt logischerweise 
eine durchzogene Bilanz. Dabei stechen der souveräne 
Auftritt der Junioren Aa in der Coca Cola Champions 
League im positiven Sinn, und der Abstieg der Junioren 
Ca als negative Erfahrung heraus.
Die ganze Runde wurde mit einer konsequenten 
Aufstockung der Teams mit Junioren aus der nächst 
unteren Kategorie praktiziert, was sich natürlich auf die 
sportlichen Resultate der jeweiligen Equipen auswirkte.
Ganz generell wurde eine gute Zusammenarbeit von 
Trainer und Betreuern festgestellt, und die positive 
Entwicklung von Spielern und Mannschaften ist ebenfalls 
klar feststellbar.

Hallensaison
Über die Winterpause wird üblicherweise in Hallen 
Fussball gespielt. Obwohl nicht alle Mannschaften 
ein Hallentraining absolvieren (die ganz harten Kerls 
trainieren auch im Winter im Freien) wurden doch die 
Sporthallen von Aegerten, Brügg und Orpund für Indoor-
Aktivitäten genutzt. An dieser Stelle sei den Behörden 
für die Benutzungsbewilligungen einmal ganz 
herzlich gedankt.
Viele Teams haben zudem Hallenturniere besucht oder 
werden noch Hallenturniere bestreiten. 

Hier einige Reminiszenzen davon:
Junioren F, 14. Januar, Hallenturnier Aarberg
= 3. Rang

Junioren Ea, Ende Januar, Hallenturnier Nidau  
Nach verschlafenem Start – tolles Abschlussspiel

Junioren Db, 14./15. Januar, Hallenturnier Aarberg  
2 Teams = 2. und 3. Rang

Daneben haben wir Kenntnis nehmen können vom 
Turniersieg der Junioren A in Biel. 
Da die Junioren B 4 Trainingsbälle als Gewinn aus einem 
Turnier geliefert haben, kann davon ausgegangen 
werden, dass auch sie erfolgreich waren.

Ausblick
Die Rückrunde der Saison wird mit einer unveränderten 
Anzahl von Mannschaften in Angriff genommen. Bei der 
Einteilung der Kategorien oder Stärkeklassen gab es 
einige Veränderungen und Anpassungen. Die Trainer- 
und Betreuerposten sind bestens besetzt und wir können 
uns alle auf eine tolle Frühlingsrunde auf den Sportplätzen 
in Aegerten und Orpund freuen. Die Junioren und ihre 
Coaches freuen sich immer, wenn sie bei ihren Aktivitäten 
durch Fans unterstützt werden.

Aufruf
Zu den nächsten Aktivitäten der Juniorenkommission 
wird gehören, die nächste Saison 2017/2018 zu planen 
und zu organisieren.
Dabei wird die Trainer- und Betreuersuche einen 
wichtigen Stellenwert einnehmen. Dabei sind wir darauf 
angewiesen, dass sich Personen finden lassen, die sich 
in der Zukunftsarbeit unserer Vereine, sprich mit einem 
Engagement als Trainer/Betreuer engagieren.

(Da der jetzige Trainer der Junioren A auf Ende der Saison 
seinen Rücktritt angekündigt hat, wird seit Monaten !! ein 
Nachfolger gesucht. Die Suche blieb bisher, trotz grossem 
Aufwand, erfolglos) !!!

Der Juniorenobmann, Fredy Siegenthaler



DORFAPOTHEKE BRÜGG

Wir wünschen faire, erfolgreiche
und verletzungsarme Spiele!

Sollte doch mal etwas passieren,
haben wir eine Lösung.

Wir besitzen das QMS Qualitätslabel
- auch für Ihre Sicherheit!

CHRISTOPH SCHUDEL
APOTHEKER FPH

Bielstrasse 12, 2555 Brügg
Tel. 032 373 14 60

info@apotheke-schudel.ch
www.apotheke-schudel.ch



D i e  W i c h t i g s t e N  M i t s p i e l e R  b e i M  s c a b

Unsere Sponsoren, herzlichsten Dank!

Unsere Hauptsponsoren:
– Heiniger Sport AG, Lyss
 (Ausrüstungspartner)

– Marché Brügg AG, Brügg

– Restaurant Bahnhof, Brügg

Unsere Sponsoren:
Altstadt Kellerei, Biel
Arseli Merino & Söhne AG, Studen
ART ROOFING MÜLLER AG, Busswil
Beer Fränzi, Sunnegschichte, Aegerten
Bleuer AG, Studen
Blumen Rossel AG, Aegerten
Bolliger + Co. AG, Aarberg
Bratschi Metallbau AG, Safnern
Bruderer-Nikles AG, Holzbau, Brügg
Burgergemeinde Brügg
Café Center Biel AG, Biel
carXpert Garage am Wydenplatz, Studen
Casa e vita AG, Generalunternehmung, Port
Centre Brügg MMM, Brügg
Denner-Satellit, Port
Die Mobiliar Versicherungen & Vorsorge, Biel
Dorfapotheke Brügg, Brügg
Dorfplatz-Carrosserie, Aegerten
DRS Carrosserie AG, Scheuren
E. Koch & Cie AG, Brillen & Kontaktlinsen, Biel
Ernst Pfister & Co. AG, Aegerten
Feldschlösschen Getränke AG, Rheinfelden
Garage Clero AG, Scheuren
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
Geiser Bestattungen, Brügg
Glaus & Kappeler AG, Brügg
Gnägi, Lebensmittel + Geschenke, Aegerten
Haushaltsapparate W. Mutti, Studen
HEDICA Beschriftungen GmbH, Studen
Herren Print AG, Nidau
Hotel Restaurant Jura, Brügg
Jeans-Lade Pop Corn, Studen

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönner danken wir ganz herzlich für Ihr Engagement. 
Dank Ihnen können diverse Aktivmannschaften und über 200 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren 
ihren Lieblingssport bei uns ausüben. Merci! 
Für allfällige Änderungen/Ergänzungen Ihrer Inserate melden Sie sich bitte bei der Redaktion: clubzytig@scab.ch

Kanalmeister AG, Worben
Keller Wärme & Wasser AG, Brügg
Kieswerk Petinesca AG, Studen
Kocher's Hof, Aegerten
leshop.ch, Studen
Logo Lyss GmbH, Beschriftungstechnik, Lyss
Luginbühl's Event & Catering GmbH, Biel
Meichtry Treuhand AG, Biel
New.Helio-Xpress GmbH, Biel/Bienne
Peter Bigler AG, Malerei & Gipserei, Studen
Pizzeria Vorstädtli, Aegerten
Pneu Brustolin AG, Jessi’s Pneu Shop, Brügg
Pneu-Dick AG, Pneuservice, Biel
Pro SC Aegerten-Brügg, Studen
Qualifloor, Jank + Blatter AG, Rothenburg
R. Grogg AG, Safnern
Racine Reisen AG, Biel
Restaurant Florida, Studen
Restaurant La Strega, Aegerten
Restaurant Löwen, Nidau
Ris + Küng Baugeschäft GmbH, Biel
Sabag AG, Biel
Sanare Heizungs AG, Aegerten
Schenk Max, Spenglerei, Aegerten
Schmutz Josef, Auto-Garage, Aegerten
Schori Malerei AG, Malergeschäft, Brügg
Spitex Bürglen, Studen
Stettler AG, Bauunternehmung, Biel
Sutter + Weidner, Fassadenplanung, Biel
SWICA Gesundheitsorganisation, Biel
Thai-/Fitboxing, Brügg
UBS Switzerland AG, Aarberg
Weber Pius, Finanzplanung AG, Jens

Unsere Gold- und Silber-Mitglieder: 
Bachmann Paul, Brügg
Blumen Rossel, Aegerten
Blunier Max, Brügg
Bösiger & Partner AG, Biel
Bruderer-Nikles AG, Brügg
Demierre Bernard, Biel
Faul Achim, Büetigen
Fehr Adrian, Studen
Flückiger Heinz, Aegerten
Gatschet Martin & Katharina, Studen
Gauch Jean-Pierre, Studen
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
Glaus Management GmbH, Worben
Hänni Walter, Aegerten
Hasen Marcel, Studen
Hasen Peter, Studen
Heuer Samuel, Nidau
Käch Anton, Aegerten
Kilchenmann Gabi, Brügg
Knuchel Markus & Susi, Studen
Küffer Hans, Brügg
Leibundgut Jeannette, Nidau
Leiser Stephan, Aegerten
Leupi René, Port
Lorétan Erich, Biel
Metzger Christoph, Port
Müller Charles, Brügg
Oberli Heinz, Aegerten
Ramensperger Hans Peter & Nicole, Nidau
Schläppi Roland, Studen
Schmid Therese, Aegerten
Schönbächler Trudy, Schüpfen
Schwertfeger Hansruedi & Ursula, Studen
Siegenthaler Vreni, Aegerten
Stettler Roger, Port
Strahm Eduard, Aegerten
Suter Max, Evilard
Vogt Heinrich, Studen
Walser Erwin, Schwadernau



SPORT KAUFE ICH  
BEIM FACHHANDEL

Ris+Küng GmbH | Bandenwerbung EHCB 3. Bande

Gut-zur-Ausführung / Bon à tirer

Datum/Date   Unterschrift/Signature

Objekt:   Bandenwerbung 
Ausführung:  Digitaldruck 4-farbig Skala
Grösse:  200 x 60 cm
Material:  Forex 3mm stark
Auflage:  1 Stk.
Sachbearbeiter/in: Julien Merz, 29.06.2015

Maurer-, Plattenleger-, Renovations-
und Unterhaltsarbeiten

Baugeschäft GmbH Biel/Bienne



Ein leidiges Thema ist in der Regel schon mehr 
als genug, ich werde hier aber gleich deren zwei 
ansprechen.

Leidig Nr. 1
Die Rechnung für den Jahresbeitrag der 
Aktivmitglieder, sowie die Mehrheit der Junioren des 
SCAB werden von unserem Kassier im Monat August 
verschickt. Diese wird von einer grossen Anzahl, wie 
es sich eigentlich auch gehört, innert nützlicher Frist 
beglichen. Damit wird unser Vereinskassier entlastet.
Doch jetzt kommt, was nicht kommen müsste, das 
grosse "ABER"!  So ein "ABER" verheisst ja in den 
meisten Fällen nichts Gutes. 
Anfangs Dezember wird die sogenannte 
"Debitorenliste" ein erstes Mal unter die Lupe 
genommen. Dieselbe präsentiert sich leider in der Regel 
sehr lang, zu lang – und es sind auch fast immer die 
gleichen säumigen Zahler, welche darauf aufgeführt 
sind. Leicht frustriert macht unser Finanzminister 
mittels einer "netten" Mahnung dieselben darauf 
aufmerksam: "Du hast doch bestimmt eine Rechnung 
erhalten. Es wäre daher wünschenswert, wenn du 
dich, liebes Mitglied, in den werten Hintern klemmen 
könntest und den fälligen Beitrag endlich einzahlen 
würdest".
Gegen Ende Januar, wenn sich die Vereinsleitung zur 
ersten Sitzung im neuen Jahr trifft, sollte die ominöse 
"Debitorenliste" eigentlich kein Thema mehr sein, doch 
weit gefehlt. Noch immer hatten etliche Mitglieder 
keine Lust, ihren Verpflichtungen nachzukommen.
Um doch noch ans gewünschte Ziel (vollständiges 
Inkasso der Jahresbeiträge) zu kommen, müssen 
wir dann leider sogar unsere Trainer mit ins Boot 
nehmen. Sie haben beim Trainingsstart zur Rückrunde 
die undankbare Aufgabe, den jeweiligen Spielern 
anzudrohen, beim Meisterschaftsbeginn in den 
Spielen nicht eingesetzt zu werden (Vereinsboykott).
Das ist sehr mühsam, unnötig und frustrierend 
– die dafür aufgewendete Zeit könnten wir 
problemlos in andere Aufgaben investieren.
Liebe Eltern von Junioren, liebes Aktivmitglied – bitte 
helft doch mit, damit der Begriff "Debitorenliste", im 
Zusammenhang mit dem Jahresbeitrag, in Zukunft 
der Vergangenheit angehört.

Leidig Nr. 2
Ob Kind, ob Erwachsener, wer beim SCAB als aktives 
Mitglied mitmacht, hat gewisse Rechte. Es soll eine 
annehmbare Infrastruktur vorhanden sein, jede 
Mannschaft muss von einem Trainer geführt werden, 
es braucht für jede Equippe ein anständiges Dress, … 
und so weiter und so fort!
"ABER"! (Schon wieder dieses ABER). Wo es Rechte 
gibt, gibt es halt auch Pflichten.
Und mit dem Beitritt zum Verein, erklärt man sich mit 
den Rechten und Pflichten einverstanden.   
Vielleicht möchte man ja mal den Verein wechseln 
– oder man hat keine Lust mehr am Spielbetrieb 
teilzunehmen, aus welchen Gründen auch immer 
(Verletzung, Beruf, Familie) – manchmal mitten in der 
Saison.
 
Nun hat man zwei Möglichkeiten: 
Man schreibt, wie es sich gehört einen Austrittsbrief 
und kündigt auf die kommende Generalversammlung 
hin seine Mitgliedschaft beim SCAB. Somit ist 
man ab der GV von seinen Pflichten, wie z.B. 
dem Jahresbeitrag entbunden und einem evtl. 
angestrebten Vereinswechsel werden in der Regel 
von Vereinsseite her keine Steine in den Weg gelegt. 
In besonderen Fällen kann man sich auch an ein 
Mitglied der Vereinsleitung wenden und seine Gründe 
darlegen - bestimmt wird dann eine für beide Seiten 
annehmbare Lösung gefunden.
So lange aber ein Spieler diese vorhandenen 
Möglichkeiten sich abzumelden ignoriert und 
sich einfach nicht mehr meldet, so lange gilt er als 
Mitglied des SC Aegerten Brügg und er steht auch in 
der Pflicht, seinen Jahresbeitrag zu begleichen. Vor 
allem bei einem gewünschten Vereinswechsel, aber 
noch ausstehendem Jahresbeitrag können wir von der 
Vereinsleitung her uns diesem Vorhaben widersetzen.
Daher unsere Bitte: 
Wenn ihr die Fussballschuhe an den berühmten 
"Nagel" hängt, bei einem Vereinswechsel, bei einem 
Wegzug, teilt uns das bitte schriftlich mit – Ihr erspart 
uns und euch eine Menge Ärger!
In diesem Sinn – Hopp SCAB
 Die Vereinsleitung

ein "Leidiges" thema



Super Leischtige vo de Juniore a de Haueturnier!



Unsere junge Frauenmannschaft hat diese Saison den 
Meisterschaftsbetrieb aufgenommen. Bereits in der Vorbereitung 
erzielten wir unseren bisher grössten Erfolg und gewannen im 
Safnern-Cup das Derby gegen den SV Safnern. Hoch motiviert 
starteten wir in die Saison und mussten dann rasch feststellen, 
dass es eben nicht immer so rosig lief wie bei unserem 1:0-Sieg im 
Safnern Cup. Gegen das erstrangige Team FC Blau Weiss Oberburg 
kassierten wir eine Niederlage. Auch die nächsten Spiele verliefen 
nicht immer wie erhofft, wir hatten einige Ausfälle aufgrund von 
Verletzungen und Ferien und hatten Mühe, die ausgefallenen 
Spielerinnen mit Eigenleistungen zu ersetzen. 
Unsere junge Mannschaft besteht aber aus über zwanzig 
"Stehaufweibchen". Den Kopf liessen wir zwar nach so manchen 
Spielen hängen, jedoch hat jede Spielerin ihre Motivation bis zum 
folgenden Training immer wieder zurückerlangt. Unser Kampfgeist, 
unsere Fortschritte, taktisch wie auch körperlich, sollten doch noch 
belohnt werden. In unserem letzten Spiel der Vorrunde gegen 
den SV Safnern wollten wir uns nochmal beweisen. Wir spielten 

taktisch sehr gut, zeigten Spielzüge, von denen unsere Zuschauer 
nicht wussten, dass wir sie überhaupt beherrschen und erzielten 
dann ein 1:1 Unentschieden. Zwar holten wir nur einen Punkt, 
doch wir waren zum ersten Mal in dieser Saison die dominantere 
Mannschaft auf dem Platz. Dies gab uns neue Motivation und Kraft 
für die kommende Rückrunde.        
Im Januar und Februar 2017 durften wir einmal pro Woche in 
der Turnhalle in Aegerten trainieren. Dies nützten wir für einen 
intensiven Kraftaufbau und empfingen den Muskelkater danach 
immer mit offenen Armen.  :-)))) 
Nun trainieren wir seit Mitte Februar auch wieder draussen. Der 
Fokus im Moment liegt sicherlich im Ausdauertraining. Allerdings 
ist eine Priorität im Training auch das Spiel nach vorne. Wir 
versuchen nun kreativer im Spiel zu werden, mehr Chancen nach 
vorne zu erarbeiten, um so endlich auch die uns fehlenden Tore zu 
erzielen. Für eine neu gegründete Mannschaft bezogen wir zwar 
nicht hohe Niederlagen, schossen leider sehr wenig Tore. Unser 
Motto für die Rückrunde ist also: Füre mit em Bau! Jessica 

Das liebe Geld – einige Wenige haben viel zu viel davon – die 
grosse Mehrheit aber meistens zu wenig oder knapp genügend.
Der SCAB schwimmt leider auch nicht gerade in demselben, was 
unseren Kassier dazu nötigt, die Ausgaben mit Argusaugen zu 
überwachen, damit die Vereinskasse nicht Schiffbruch erleidet.

Aus diesem Grund taten sich im Jahr 2000 ein paar, dem SCAB 
Wohlgesinnte zusammen, und gründeten den "Pro SC Aegerten 
Brügg". Derselbe wird auch "200-ter Klub" genannt, da der 
Jahresbeitrag Fr. 200.- beträgt. An der ersten Generalversammlung 
konnte ein Mitgliederbestand von 23 Personen verzeichnet werden.
Der "Pro SCAB" ist ein selbstständiger Verein mit dem Zweck, den 
SC Aegerten Brügg in sportlicher und infrastruktueller Hinsicht 
finanziell zu unterstützen.
In der Zwischenzeit sind wir stetig gewachsen und die Mitgliederzahl 
hat sich plus/minus um die 120 Mitglieder eingependelt. 
Darum konnten und durften wir unserem Stammverein auch schon 
tatkräftig unter die Arme greifen. So haben wir 3x bei Dress-
Sponsoring ausgeholfen, den neuen Kinderspielplatz finanziert, 
Beiträge für die Asphaltierung des Vorplatzes sowie für die 
Matchuhr gesprochen und last but not least Fr. 120'000.- an die 
Buvette im neuen Klubhaus beigesteuert.
Die Anfragen um Beiträge werden uns sicherlich auch in Zukunft 
beschäftigen, stehen doch noch einige grössere Projekte an, wie die 
Beleuchtung eines der Rasenplätze oder die Erneuerung unseres 
Allwetterplatzes.

Wer beim "Pro SCAB" mitmacht, wird pro Jahr zu zwei Anlässen 
eingeladen. Der Erste ist die Generalversammlung, an welcher 
auch über evtl. Anfragen informiert und abgestimmt wird – 
anschliessend kann, wer Lust und Laune hat beim Essen (jeder 
bezahlt seine Konsumation selbst), noch weiter diskutiert und 
gefachsimpelt werden.
Der Zweite Anlass ist unser "Chäsobe" an welchem wie es der 
Name schon sagt, Käse die Hauptrolle spielt – es wird Fondue oder 
Raclette genossen – und selbstverständlich über was auch immer 
diskutiert – ein ausgesprochen gemütlicher Abend.

So, nun wäre es toll, wenn wir Dein Interesse geweckt hätten und 
wenn Du zur Überzeugung gekommen bist, es könnte eine gute 
Sache sein, bei uns mitzumachen. Wir – und vor allem auch der 
Stammverein – sind froh über jedes Neu-Mitglied und seinen 
Mitgliederbeitrag – es steht wie gesagt noch einiges an.
Auf der Homepage des SC Aegerten Brügg findest Du das Signet 
des "Pro SCAB" unten rechts. Draufklicken und schon kannst Du 
Dich über alles Wissenswerte informieren oder direkt anmelden.

In diesem Sinne – es würde uns freuen, Dich schon bald in unseren 
Reihen begrüssen zu dürfen!

Im Namens des Vorstandes des "Pro SCAB"
Peter Hophan, Vizepräsident

f R a u e N M a N N s c h a f t

Meisterschaftsbetrieb – die 1. Saison!

Verein "Pro SC Aegerten Brügg" – 
Wer und Was ist das eigentlich?



 
 

Wir tun alles, damit Sie gesund  
bleiben und gesund werden.

Sie und wir verfolgen ein gemeinsames Ziel: 
Ihre beste Gesundheit. Darum unterstützen 
wir Sie in Ihrem aktiven Lebensstil mit Bei- 
trägen von bis zu CHF 800.– für Bewegung, 
Ernährung und Entspannung. Sprechen Sie 
mit uns über Ihren persönlichen Versiche-
rungsschutz. swica.ch/aktiv

TÄGLICH 136 STUFEN
SIND FÜR MICH  
DIE BESTE MEDIZIN.

FÜR DIE BESTE MEDIZIN.

Gerne beraten wir Sie persönlich:
Marko Bulj, Agenturleiter
Reitschulstrasse 1, 2502 Biel
Telefon 032 344 16 30, biel@swica.ch

Gesundheits-Wettbewerb

Wellness-Kurzferien zu gewinnen  

unter www.swica.ch/gewinnen

Starkstrom
Schwachstrom
Telekommunikation

2558 Aegerten, Mattenstrasse 12
Tel. 032 373 19 31, Fax 032 373 37 75

pfister.elektro@spectraweb.ch
...Ihr Partner

für Elektrofragen

E. Pfister + Co AG
ELEKTROINSTALLATIONEN

Second-hand Bücher
BiBliothek

Blechwaren
kurioSitäten

öffnungSzeiten:
mittwoch: 09.45 – 11.15 uhr
freitag: 17.00 – 19.30 uhr
Jeden zweiten 
SamStag: 10.00 – 12.00 uhr

fränzi Beer + max Schenk, alte Bernstrasse 23, 2558 aegerten

	  

Blumengeschäft:
Schwadernaustrasse 54  –  2558 Aegerten
Telefon 032 373 12 51  –  Fax 032 373 62 63
Gärtnerei:
Schwadernaustrasse 54  –  2558 Aegerten
Telefon 032/373 12 51 –  Fax 032/373 62 63
E-Mail: info@blumenrossel.ch –  www.blumenrossel.ch



termine 2017
Montag, 27. März
Ausserordentliche GV SCAB
Restaurant Bahnhöfli, Brügg
Freitag, 5. Mai
GV Pro SCAB
Freitag, 23. Juni
Generalversammlung SCAB
Restaurant Bahnhöfli, Brügg
Freitag, 30. Juni – Sonntag, 2. Juli
Braderie
Zentralplatz, Biel
Samstag, 26. August
Aarebordfest Aegerten 
Allfällige weitere Veranstaltungen werden 
separat auf unserer Homepage 
www.scab.ch angekündigt.

DEINE NÄCHSTE  

LIEBLINGSJEANS
3500 JEANS . 15 MARKEN 

GRÖSSE 25 - 56

BEI UNS ABHOLBEREIT

www.derjeansladen.ch   Dammweg 6   2557 Studen

inserat2.indd   1 09.12.2015   18:51:48

Der SCAB gratuliert der Familie Rohrbach 
ganz herzlich zur Geburt ihres Sohnes Tim. 
Er ist am 9. Januar zur Welt gekommen...

... und wir gratulieren den Eltern Stefan Krattiger 
und Jana Disch ganz herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter Mila Eva. 
Sie ist am 11. Januar zur Welt gekommen...

...und zuletzt gratulieren wir der Familie Kocher
ganz herzlich zur Geburt ihres Sohnes Nico. 
Er ist am 18. Februar zur Welt gekommen. 

Wir wünschen den Familien viel Vergnügen 
mit den "Sonnenscheins"!

u N s e R  N a c h W u c h s 
f Ü R  D i e  Z u k u N f t

gratulation!

Jeden Mittwoch um 18.00

April bis Oktober:
Besammlung Fussballplatz

november bis März:
 Besammlung

Bärletschulhaus in Brügg

Laufgruppe und 
gemütliches Zusammensein!
Bieri Heinz, 079 415 30 02



Vereinsleitung Präsident / Marketing / Kommunik. Philip Henzi P 032 374 20 82
Infrastruktur Dominique Zbinden M 079 799 56 53

M 079 823 39 02
Juniorenwesen Fredy Siegenthaler M 079 328 50 69
Finanzen Roger Eichenberger M 079 685 51 02
Vereinssekretariat Ottilia Brönnimann M 078 814 07 39
Spielbetrieb Sacha Lobsiger 

Matthias Born
Patric Rawyler (Beisitzer)
Renzo Quattropani (Beisitzer)

M 079 440 79 67 
M 079 240 30 93
M 079 798 79 76 
M 079 772 06 14

Veranstaltungen Michael Bastuck M 076 587 40 80
Senioren + Veteranen + Frauen Peter Hophan M 078 839 43 39 

Trainer / -Innen 1. Mannschaft Matthias Born
Reto Leibundgut

M 079 240 30 93
M 079 755 25 28

2. Mannschaft Amir Fetija M 079 958 04 72
Frauenmannschaft Sascha Fuchs M 078 918 45 47
Junioren A Team ABO Pascal Rohrbach

Matthias Wyder
M 079 221 24 22 
M 079 410 84 79

Junioren A Team ABO b Dominik Lüdi
Patrik Schnyder

M 079 383 75 82
M 079 655 62 30

Junioren B Team ABO Karsten Allenberg
Paul Schenk

M 079 778 19 28 
M 079 208 60 13

Junioren C Team ABO a Patric Rawyler 
Sacha Lobsiger

M 079 798 79 76 
M 079 440 79 67

Junioren C Team ABO b Urs Sahli
Gilbert Keller

M 079 798 68 37 
M 079 439 23 29

Junioren D Team ABO a Dylan Halter
Martin Meyer

M 079 642 28 26
M 079 251 00 58

Junioren D Team ABO b Patrick Wälchli M 077 444 70 35 
Junioren D Team ABO c Fatih Keser

Giuseppe Terlizzi 
M 079 656 02 64
P 032 384 31 21 

Junioren E Team ABO a Jürg Walker
Daniel Habermacher

M 079 360 16 94
M 079 529 72 95

Junioren E Team ABO b Urs Lanz M 079 405 43 27 
Junioren E Team ABO c Erich Braun

Arnold Braun
M 079 251 00 58 
M 078 924 35 25

Junioren F Team ABO a Claude Schneider (Coach) M 079 821 78 32
Junioren F Team ABO b Tom Fischer (Coach) M 079 472 65 52
Junioren F Team ABO c Christoph Röthlisberger (Coach) M 078 637 20 52
Junioren F Fussballschule Franca Salzmann 

Dylan Halter
Claude Girardin 
Hansruedi Henzmann
Claude Schneider
Paco Rubio

M 078 911 77 29 
M 079 642 28 26
P  032 365 57 08
M 079 415 28 82
M 079 821 78 32
M 079 411 67 81 

Senioren 30 + Thomas Walker
Roger Hurst

M 079 284 88 46
M 079 467 75 80

Senioren 40 + Fabrice Sahli 
Markus Weidmann

M 079 624 80 41 
M 079 251 26 06

Superveteranen Hansueli Sahli M 078 870 29 00
Laufgruppe Heinz Bieri M 079 415 30 02
J & S Coach Werner Krattiger M 079 291 54 69
Trainer Torhüter Matthias Tscharner

Mario Salzmann 
M 079 564 16 26
M 078 911 78 66

Mitarbeiter / -Innen Anlagenwartung Remo Quattropani
Rolf Urben
Jean-Marin Hochstrasser

M 079 452 30 63
M 079 236 65 72
M 078 616 48 52

Redaktion Club Zytig Zbinden Alexandra P  032 373 17 16
Verantw. Schiedsr. / Buvetteneink. Heinz Winterberger M 079 695 86 83
Website Thomas Weyermann P 032 387 20 40

Vereinsführung  



Most Wanted!
Dead or Alive!

BUVETTEN
Mitarbeiter

 

und weitere 
freiwillige Helfer!



Inertstoff Deponie
Postfach 110
2557 Studen
Tel. 032 373 13 23
Fax 032 373 62 18
www.petinesca.ch

InerTSToFF DePonIe

KIeSWerK PeTIneSca aG


